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Unser Gemeindebrief erscheint viermal im 
Jahr mit 6.700 Exemplaren. Er wird an alle 
erreichbaren Haushalte unserer Pfarrbezirke 
kostenlos abgegeben und durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
ausgeber sind die Gemeindekirchenräte der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.

Redaktion: Tim Franke, Robert Vetter 
(verantw.). Satz: Robert Vetter. Anschriften 
siehe Adressteil. Der Gemeindebrief unter-
liegt dem Urheberrecht. Kein unerlaubter 
Nachdruck, alle Rechte vorbehalten! Druck: 
Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen.

Wir freuen uns jederzeit über Themenanre-
gungen. Ideen und Manuskripte bitte an die 
Kirchenbüros.
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 23. Oktober.
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In diesem Jahr habe ich zum ersten Mal 
geglaubt: „Herbst? – der ist das ganze Jahr“ 
Noch im Januar habe ich das Eichenlaub 
aus dem Garten gekarrt. Im März dann 
alles, was noch so rumflog, doch schon im 
April begann der 
Ahorn wegen hef-
tiger Windstöße 
seine Samen im 
Garten zu verbrei-
ten. Im Mai und 
Juni fielen dann 
die ersten Samen-
träger aus Walnuss 
und Linde, und im 
Juli begannen die 
ersten Bäume wegen der Trockenheit Blät-
ter abzuwerfen. Im August hatte dann die 
Miniermotte die Kastanienblätter zu Fall 
gebracht und im September fielen die Wal-
nüsse zusammen mit dem Rest Kastanien-
laub in den Garten. Man könnte tatsächlich 
glauben, Herbst sei das ganze Jahr.

Natürlich ist der Herbst eine klar umris-
sene Zeit im Jahr. Das ist keine Glaubensa-
che, sondern eine Wissenssache.

Beim vielfachen Schieben der Schub-
karre ist mir allerdings eine alte Geschichte 
zum Glauben wieder in den Kopf geschos-
sen. Es geht um den im 19. Jahrhundert 
bekannten Seiltänzer Charles Blondin. 
Dieser hat ein Seil über die Niagarafälle 
spannen lassen und ist dann über dieses 
Seil „getanzt“, „gehüpft“ und was ihm sonst 
noch so an Fortbewegungsmöglichkeiten 
auf dem Seil eingefallen ist.

Zuletzt nahm er eine Schubkarre und 
spazierte mit dieser über das Seil. Dann 
fragte er die Menschenmenge, ob sie ihm 
zutraue, dass er einen Menschen in dieser 
Karre über das Seil schieben könnte.

Die Menge war begeistert und schrie: 

„Klar!“ Alle waren überzeugt, dass dieser 
Mann das schaffen kann. Sie glaubten an 
ihn. Sie vertrauten ihm. Also stellte Char-
les die nächste Frage: „Wer traut sich in die 
Karre zu steigen?“

B e t r e t e n e s 
Schweigen breitete 
sich in der Menge 
aus. Schließlich 
setzte sich der 
Manager von Char-
les in die Karre und 
ließ sich schieben.

So ist es mit dem 
Glauben, Gott lädt 
Dich und mich ein 

in seine Schubkarre. Danebenstehen und 
Gott bewundern und bejubeln – schön 
und gut, doch das ist kein Glaube. Glau-
ben heißt, sich in die Karre auf dem Hoch-
seil zu setzen und Gott schieben zu lassen. 
Charles Blondin hatte die Menge natürlich 
in englischer Sprache angesprochen: „Do 
you trust me?“ Zu deutsch: Vertraut ihr 
mir?“ Wenn Du diese Frage nun von Gott 
gestellt bekommst, was ist Deine Antwort? 
Steigst Du in die Schubkarre und lässt Dich 
von Gott über das Seil fahren? Neben Dir 
werden viele Menschen stehen, die dich für 
verrückt erklären, wenn Du so viel Gottver-
trauen an den Tag legst.

Doch Gott wird Dich nicht wie Herbst-
laub auf dem Kompost abladen. Gott wird 
Dich durch das Leben begleiten und dar-
über hinaus. Und allen, die ihm nicht ver-
trauen, wird er die Freiheit beziehungsweise 
die Wahl lassen, sich für den Kompost zu 
entscheiden statt für ihn. Ich vertraue und 
nehme in der Glaubenskarre Platz.

Robert Vetter

A P R O P O S

Glaubensschub(-karre)

Die Schubkarre des Glaubens?
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In diesem Kurs vermitteln wir Ihnen 
in einer Kombination aus aktuellem theo-
retischen Wissen, praktischen Übungen 
sowie Entspannungs- 
und Reflexionspha-
sen Fähigkeiten, 
schwerstkranke und 
sterbende Menschen 
und deren Angehö-
rige zu verstehen und 
zu begleiten.

Im Rahmen einer kleinen Gruppe (max. 
10 Teilnehmer*innen) wollen wir zur Aus-
einandersetzung mit eigenen kritischen 
Lebensereignissen wie Abschied, Trauer, 
Krankheit, Sterben und Tod anregen. 
Weiter können wir Sie darin unterstützen, 
sich Ihrer eigenen Stärken und Schwä-
chen, Grenzen und Kraftquellen bewusst 
zu werden. Die Bereitschaft zur Selbstrefle-
xion setzen wir voraus.

Mit Erhalt eines Zertifikats am Ende des 
Vorbereitungskurses werden Sie befähigt, 

als ehrenamtliche/r Hospizbegleiter*in 
bei einem ambulanten Hospizdienst, wie 
z.B. dem Hospizverein Stuhr e.V., tätig 

zu werden. Die Maß-
nahme ist jedoch auch 
offen für Menschen, 
die sich anderweitig 
aktiv in der Hospizar-
beit engagieren oder 
aus Eigeninteresse 
mit der Thematik aus-

einandersetzen möchten.
Der Vorbereitungskurs hat einen 

Umfang von ca. 100 Unterrichtsstunden. 
Diese werden verteilt auf 3 Wochenenden, 
1 Praxistag (Samstag) und 15 Themena-
benden (überwiegend dienstags). Er endet 
mit einer Zertifikatsübergabe im Rahmen 
einer kleinen Feier.

Informieren Sie sich in einem persön-
lichen Gespräch mit unserer Kursleitung, 
Ursula Krafeld. Mobil 0151 75012431 
Webseite www.hospizstuhr.de     U.Krafeld

A K T U E L L E S

22. Januar 2026 bis 23. Juni 2027
Vorbereitungskurs Hospizbegleiter/in

Auch weiterhin gibt es am 4. Dienstag im 
Monat die Gelegenheit, im Gemeindehaus 
in lockerer Runde beim Schnickschnack 
zusammenzukommen, das bedeutet: 
zusammen Kaffeetrinken, miteinander 
plaudern und diskutieren oder altbekannte 
und neue Kartenspiele spielen. Je nach-
dem, was gerade anliegt, Spaß macht und 
den Herbstblues vertreibt.

Gerne kann auf Wunsch eine Skat- oder 
Doppelkopfrunde andocken. Platz wäre 
genug da.

Die nächsten Termine: 22. September, 

27. Oktober, 24. November, von 15 Uhr bis 
17 Uhr im Gemeindehaus Stuhr

Birgit Bellmer  

Schnickschnack

Eine Tasse Kaffee geht immer / Bild: Schwertle
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Die katholische und die evangelischen 
Kirchengemeinden laden Sie herzlich ein, 
am 27. September um 11 Uhr gemeinsam 
innezuhalten und Danke zu sagen. 

In diesem Jahr feiern wir das Ernte-
dankfest in besonderer Gemeinschaft: als 
ökumenischen Gottesdienst unter der Lei-
tung von Pater Sajive von der katholischen 
Kirchengemeinde St. Paulus und dem evan-
gelischen Pfarrer Tim Franke.

Bei gutem Wetter versammeln wir uns 
unter freiem Himmel direkt vor dem histo-
rischen Backhaus. Für den festlichen Glanz 
sorgt der Posaunenchor Delmenhorst-
Stuhr, der uns musikalisch durch den Vor-
mittag begleitet, wie auch der ökumenische 
Kirchenchor. 

Ob Jung oder Alt – lassen Sie uns in 
herbstlicher Atmosphäre zusammenkom-
men, um für die Gaben der Natur und all 
das Gute in unserem Leben zu danken. Wir 
freuen uns auf Sie! 	           Tim Franke

Das Backhaus am Gut Varrel

Ökumenischer Erntedank Gut Varrel

Erntedank Kirche Stuhr

Am
4. Oktober um 11 Uhr

findet der Erntedankgottesdienst
in die Stuhrer Kirche statt. 

Der „Altarschmuck“ wird wie
im letzten Jahr wieder einer
gemeinnützigen Organisation
gespendet. 
Im Anschluss an
den Gottesdienst laden wir
zum Kirchkaffee und 
Erntedankbrot ein.

Robert Vetter Erntedank im Turmraum der Kirche
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Konzert für den Frieden 
mit dem Vokalensemble „Harmonie“ 

aus St. Petersburg 

 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
 

Am Dienstag, dem 15. Dezember um  
19 Uhr wird „Harmonie“ ein Konzert in der 
Stuhrer Kirche geben. Auf dem Programm 
stehen im ersten Teil geistliche Gesänge. 
Im zweiten Teil werden weltliche Lieder 
aus der russischen und ukrainischen Volks-
musik erklingen.  

„Harmonie“ wurde 1995 in St. 
Petersburg von seinem Dirigenten Alexan-
der Andrianov gegründet. Alle Mitglieder 
des Ensembles sind professionelle Sänger 
und Absolventen oder Dozenten des dorti-
gen Konservatoriums. 

 „Harmonie“ begeistert durch seine 
Klangschönheit und sein überwältigendes 
Klangspektrum vom hohen Tenor bis zum 
tiefen Bass, sowohl im Gesamtklang des 
Ensembles als auch bei seinen zahlreichen 
solistischen Vorträgen. Denn die Stärke 
und Besonderheit des Ensembles liegt 
darin, dass jeder der Sänger auch als Solist 
auftreten kann. 

Das Repertoire umfasst geistliche Werke 
vom 14. Jahrhundert bis zur Moderne, 
weltliche Musik und russische und ukrai-
nische Volkslieder. Dieses Konzert möchte 
bewusst ein Zeichen des Friedens und der 
Völkerverständigung setzen gegen Krieg, 
Hass und Polarisierung. Der Eintritt zu 
diesem Konzert ist frei, die Sänger erbitten 
am Ausgang eine Spende. Mit einem Teil 
ihrer Einnahmen unterstützen die Sänger 
ukrainische Flüchtlingskinder in Deutsch-
land. Freuen Sie sich auf ein unvergessli-
ches Klangerlebnis. 

Alexander Andrianov

Ensemble „Harmonie“
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Am Freitag, dem 6. November, um 17 
Uhr laden wir wieder herzlich zum Lich-
tergottesdienst in die Varreler Kirche ein. 
Willkommen sind alle Kinder – groß und 
klein – gemeinsam mit ihren Familien.

Musikalisch wird der Gottesdienst in 
diesem Jahr vom Kinderposaunenchor mit-
gestaltet. Anschließend ziehen wir gemein-
sam mit unseren bunten Laternen durch 
Varrel.

Zum gemütlichen Ausklang gibt es in 
der Kirche Getränke und kleine Leckereien 
für alle. Wir freuen uns auf viele kleine und 
große Laternenkinder!  	            Tim Franke

Herzliche Einladung zu einem beson-
deren Filmabend am Mittwoch, dem 11. 
November, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Stuhr mit ausgewählten Kurzfilmen rund 
um die Themen Sinn, Glaube und Hoff-
nung.

Wir beginnen den Abend 
mit einem kurzen Impuls. 
Im Anschluss an jeden Film 
gibt es Gelegenheit, mit-
einander ins Gespräch zu 
kommen, Gedanken auszu-
tauschen oder einfach nach-
klingen zu lassen, was uns 
bewegt hat.

Für Snacks und Getränke ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

Tim Franke

Nach einer Andacht 
am Mittwoch, dem
11. November
um 17 Uhr 
in der Stuhrer 
Kirche, geht es mit 
den  Laternen über 
den Schützenweg
zur Wiese hinter
dem 
Gemeindehaus, 
wo der Abend 
mit einem kleinen
Imbiss  ausklingt. 
Die Vorbereitung
liegt beim
ehemaligen Spiel-

kreisteam der Kirchengemeinde Stuhr 
sowie bei vielen anderen ehrenamtlich 
Aktiven der Kirchengemeinde. 

Robert Vetter

St. Martin (Symbolbild)

Mit Laternen unterwegs

St. Martin Stuhr

Filmabend 11. November

A K T U E L L E S

Lichterfest Varrel
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Wie in jedem Jahr findet auch in diesem 
Jahr der Gang nach Obernheide statt. Die 
von der Gemeinde Stuhr und den Kir-
chengemeinden gemeinsam organisierte 
Gedenkveranstaltung erinnert an die jüdi-
schen Frauen, die zwischen September 
1944 und April 1945 im Konzentrations-
lager Obernheide gefangen waren und dort 
unter unmenschlichen Bedingungen leiden 
mussten.

Tag für Tag wurden sie vom Lager zum 
Bahnhof Stuhr getrieben. Später mussten 
sie den weiten Weg bis nach Bremen und 
wieder zurück zu Fuß zurücklegen, um in 
der zerstörten Stadt Trümmer zu beseiti-
gen. 

Mit dem gemeinsamen Gang folgen wir 
ein Stück weit ihrem damaligen Weg und 

halten die Erinnerung an ihr Schicksal 
wach.

Der Gang nach Obernheide beginnt am 
18. November um 11 Uhr am alten Bahn-
hof Stuhr, Blockener Straße.      Tim Franke

A K T U E L L E S

Gang nach Obernheide
am Buß- und Bettag

Mahnmal Obernheide

Am Sonntag, 15. November findet um 
11 Uhr eine zentrale Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag im Ratssaal des Rathau-
ses der Gemeinde Stuhr statt. Durch das 
Gedenken am Volkstrauertag - an die Stuh-
rer Bürgerinnen und Bürger, die in den 
beiden Weltkriegen gestorben sind sowie 
an die weltweiten Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft - soll die Erinnerung an 

die Schrecken des Krieges wachgehalten 
und somit Kriegen und Gewaltherrschaf-
ten aktiv entgegengetreten werden. Die 
Gemeinde Stuhr und die Stuhrer Ortsver-
bände des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge laden alle Bürger*innen 
herzlich ein, an der Gedenkveranstaltung 
teilzunehmen.  	          Die Gemeinde Stuhr

Gedenkstunde 
am Volkstrauertag



 JOHANN HOLLMANN

0421 84005 - 0 
An der Bahn 3 
28816 Stuhr 
info@jhollmann.de

Hoch- und Tiefbau Grundwasserabsenkungen 

HOLLMANN baut toll, Mann! 

Neubau Projektentwicklung 

Sanierung Planung

Wohnen und Gewerbe 

              Bauunternehmen
Mecklenburger Str. 47  28816 Stuhr 

Mobil: 0174 - 32 25 219 
hoehn.rene@hotmail.de

www.bauunternehmenstuhr.de
- Maurer und Betonarbeiten 
- Neubau- Umbauarbeiten 
- Fliesen-, Putz und Reparaturarbeiten 
- Kellerabdichtungen 
- Schimmelsanierung 
- Wärmedämmverbundsystem - WDVS 
- Abbrucharbeiten 
- Pflaster- und Kanalarbeiten 
- Estricharbeiten ... denn Bauen ist Vertrauenssache!

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Herzliche Einladung!
Die Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 

laden Sie ein zum 
Seniorengeburtstagsfrühstück

am Dienstag, dem 17. November 
von 10 Uhr bis 12 Uhr

im Gemeindehaus in Stuhr,
Stuhrer Landstraße 142

Eine postalische Einladung 
erfolgt nicht mehr.

Sie sind im September oder Oktober 75 
Jahre oder älter geworden? Dann wollen 
wir gemeinsam Ihren Geburtstag feiern! 

Es erwartet Sie ein Vormittag in netter 
Gemeinschaft, ein reichhaltiges Frühstück 
und ein kurzweiliges, buntes Programm 
mit vielen Anregungen. Gerne dürfen Sie 
eine Begleitung mitbringen.

Wir bitten Sie, sich bis zum 11. Novem-
ber im Kirchenbüro Stuhr unter der Tele-
fonnummer: 0421-561375 oder per eMail: 

info@kirche-stuhr.de, anzumelden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Die Pastoren der Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel und das 

Vorbereitungsteam

A K T U E L L E S

Seniorengeburtstagsfrühstück

Seniorenadventsfeiern

In Stuhr

Erleben Sie besinnliche Stunden mit
Adventsgebäck, musikalischem
Programm, weihnachtlichen
Liedern und inspirierenden Gesprächen.

Eine postalische Einladung 
erfolgt nicht mehr.

Die traditionellen 
Seniorenadventsfeiern
finden an folgenden Nachmittagen statt:

1. Dezember von 15 bis 17 Uhr 
und am
2. Dezember von 15 bis 17 Uhr.
Bitte melden Sie sich
im Stuhrer Kirchenbüro
an: 0421 56 13 75 oder per Mail

09. Dezember von 15 bis 17 Uhr
und am
10. Dezember von 15 bis 17 Uhr.
Bitte melden Sie sich im
Varreler Kirchenbüro
an: 04221 33 39 oder per Mail

In Varrel
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Ein alter Grabstein
An der Südseite der Stuhrer Kirche 

Sankt Pankratius steht ein alter Grabstein, 
gehauen aus Obernkirchener Sandstein. In 
Antiqua Majuskeln, d.h. Großbuchstaben, 
erzählt er von dem Varreler Halbmeier 
Hans Harmen Pundt und dessen Eltern, 
den ersten Kupferschmieden des heuti-
gen Guts Varrel. Unter der Abbildung der 
Justitia mit Waage und Richtschwert im 
„Gehege“ ist auf der Vorderseite der Stele 
als Inschrift zu lesen:

ANNO 1649 DEN 13.
APRIL IST DER EHR UNDT
ACHTBAR M. HANS HAR
MEN PUNT IN GOT DEM HER
REN SELICH ENTSCHLAFEN
SEIN ALTERS IM 43 JARS.
DER SELEN GOT GNEDICH IST.

  Und aus dem Johannesevangelium:
ICH BIN DIE AUFERSTEHUNG
UNDT DAS LEBEN. WER AN
MICH GLAUBET DER WIRT
LEBEN OB ER GELICHS STURBE.

Auf der Rückseite des Steins, jetzt ver-
deckt und so nicht zu lesen, wird Harmen 
Pundt und Elsche Böderer, der Eltern Hans 
Harmen Pundts, gedacht:

1655 DEN 6.JUNJ
IST DER EHR UNDT ACHTBAR
M.HARMEN PUNT IN GOT
DEM HERREN ENTSCHLAFEN.
SEIN ALTERS IM 85
IARS. DER SELEN GOT
GNEDICH IST.
Und:
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ANNO 1629 DEN 6.NOVEMBRIS
IST DIE EHR UNDT TUGENT
SAME FRAUW ELSCHE
BÖDERER M: HARMEN
PUNT EHELICHE FRAUW IN GOT
DEM HERREN ENTSCHLAFEN.

Hans Harmen Pundt wurde 1606 als 
Sohn des Varreler Kupferschmieds Harmen 
Pundt geboren. Harmen Pundt, geboren 
1570 und verheiratet mit Elsche Böderer, 
gehörte wahrscheinlich zur reformierten 
Kupferschmiedefamilie Pundt, die in der 
ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts mehr-
fach in Bremen nachzuweisen ist.

Harmen Pundt war der erste Kupfer-
schmiedemeister der Kupfermühle, die 
Graf Anton Günther von Oldenburg und 
Delmenhorst um 1615 an der Klosterbäke 
in Varrel angelegt hatte. Sein ältester Sohn 
Gerdt erlernte wie er das Handwerk als 
Kupferschmied und zog in die Fremde. Sein 
jüngerer Sohn Hans Harmen bewirtschaf-
tete als halber Meier zusammen mit seiner 

Schwester Anna die Güter der Familie in 
Varrel. Groß werden seine bemeierten Län-
dereien in Varrel nicht gewesen sein. Als in 
den vierziger Jahren des 17. Jahrhunderts 
die Vermögen in der Vogtei Stuhr beschrie-
ben wurden, heißt es, Hans Harmen Pundt 
besitze einen Hof mit zwei Kühen und 
einem Kalb.  Das klingt nach nicht viel, aber 
große Höfe waren damals in Stuhr eher die 
Seltenheit.

Die Oldenburger Grafen waren mit 
ihrem Kupferschmied in Varrel zufrieden 
gewesen. Lange Jahre habe er ihnen treue 
Dienste geleistet, heißt es. Als Dank dafür 
schenkte Graf Christian seinem „kunst-
treibenden und lieben getreuen“ Meister 
Harmen Pundt und dessen Sohn Hans 
Harmen am 10. März 1646 einen Placken 
Land, „bei der umblaufenden Wassern, 
nicht weit von der Kupfermuhle zum Varrel“ 
belegen, d.h. nahe der heutigen Graft. Hier 
sollte Hans Harmen Pundt künftig Acker-
bau und Weidewirtschaft treiben dürfen, 
und das frei aller Abgaben.

Doch wenige Jahre später starb dieser 
am 13. April 1649. Auf dem Friedhof in 
Stuhr wurde ihm zur Erinnerung der oben 
genannte Grabstein gesetzt. Seine Mutter 
Elsche Böderer war bereits, wie auf der 
Rückseite des Grabsteins zu lesen, früh am 
6. November 1629 aus dem Leben geschie-
den. Nun lebte mit dem hochbetagten Vater 
Harmen Pundt nur noch dessen Tochter 
Anna in Varrel. Am 6. Juni 1655 verstarb 
auch Harmen Pundt im hohen Alter von 85 
Jahren. Zehn Jahre später, 1665, gedachte 
Anna Pundt auf der Rückseite des Grab-
steins ihres Bruders ihrer Eltern. Eine Erin-
nerung, die bis heute Bestand hat.

Hartmut Müller

H I S T O R I S C H E S

Ein alter Grabstein
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Nach wochenlanger Planung sowie Vor-
bereitung auf diese Veranstaltung empfing 
das Team der Bücherei erwartungsvoll 
seine Gäste. Entsprechend dem Thema 
wurde sommerlich dekoriert - im Emp-
fangsraum, auf den Kaffeetischen und der 
Vortragsbühne im Raum.

Auf die Leserschaft wartete eine unter-
haltsame Buchvorstellung, jedoch anders 
als gewohnt. Simone Söller und Martin 
Sattelberg vom Büchereiteam präsentier-
ten nicht nur verschiedene Bücher zum 
Thema Sommerferien, sondern sorgten mit 
humorvollen Sketchen für ein abwechs-
lungsreiches Programm.

So wurde auch - anders als gewohnt - die 
Veranstaltung mit einem Sketch eingeleitet, 
bevor die Gäste herzlich begrüßt wurden. 
Danach stellten Simone Söller und Martin 
Sattelberg den Besucherinnen und Besu-
chern im Wechsel Bücher aus der Rubrik 
Ferien im Sommer vor - anschaulich, um 
die Neugierde auf das Lesen zu wecken.

Besonders unterhaltsam waren augen-
scheinlich die Sketche zwischendurch. 
Dabei schlüpften die Vortragenden in ver-
schiedene Rollen und stellten mit schau-
spielerischem Talent Urlaubssituationen 
und -erlebnisse vor. Dies sorgte bei den 
Gästen für viel Heiterkeit und schallendes 
Gelächter. Kaffee um Vier weckte somit 
definitiv die Vorfreude auf den Sommer 
und machte Lust aufs Lesen - wie die Reso-
nanz am Ende zeigte: Viele der vorgestell-

ten Bücher wurden sogleich ausgeliehen 
bzw. vorbestellt.

Mit großem Applaus und Worten der 
Anerkennung verabschiedete sich das 
Publikum am Ende der letzten Lesung vor 
den Sommerferien. Ein Dankeschön vom 
Team für die Spende. Eine neue Bücherliste 
für den Herbst wird demnächst abgearbei-
tet, gemäß dem Anspruch: Gute und wieder 
aktuelle Bücher unserer Leserschaft anzu-
bieten.

Ein Dank auch an alle, die an der Orga-
nisation der Veranstaltung Kaffee um Vier 
mitgewirkt haben, und zuletzt auch an jene, 
die im ‘Hintergrund’ tätig waren - in der 
Küche für frischen Kaffee und Tee sorgten, 
wie auch an diejenigen, die an diesem Öff-
nungstag in der Ausleihe gearbeitet haben, 
wo es viel zu tun gab.

“Lesen ist Balsam für die Seele, ein 
schnelles Tor in fremde Welten und der 
beste Weg, dem Alltag zu entfliehen.“

Monika Sattelberg

Schnappschuss vom 

Sommerfest

Das Interesse war groß

B Ü C H E R E I

“Endlich Sommer, endlich Ferien”
Ein Rückblick 
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Auf dem Weg

B Ü C H E R E I

An einem Donnerstag im Monat findet
Vorlesen und Basteln

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine: 01.10. / 05.11. / 03.12.

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Herbstferien ist
die Bücherei geschlossen.

Das Büchereiteam

 

 

 

Teilnahme kostenlos 
und ohne Anmeldung 

Stuhrer Landstraße 142e 
 Tel.: 0421 - 561375 

Buchvorstellungen 
Empfehlungen vom Büchereiteam 

Donnerstag 
12.November 2026 

um 19.00 Uhr 
im großen Saal des 

Gemeindehaus 
 

Die Auswahl an Büchern war groß

Schnappschüsse vom Sommerfest

Vormerken:

Buchvorstellung am

12. November 19 Uhr



Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

So besonders
wie Sie.

Ihr Sparkassen-Girokonto

Auch ein treuer Begleiter in allen
Lebenslagen. Ob online, mobil, per
App, per Telefon, in der Filiale, am
Geldautomaten. Passende Leis-
tungen, passender Service: flexibel,
sicher, vertrauensvoll.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Trotz einiger Regenschauer wurde unser 
Gemeindefest rund ums Petrus-Gemein-
dehaus zu einem fröhlichen Tag mit vielen 
Begegnungen.

Bei Kaffee und Kuchen sorgte der Kin-
derposaunenchor unter der Leitung von 
Iris Rose für Musik.

Für die Kinder gab es wieder ein buntes 
Programm mit Spielen und verschiedenen 

Aktionen, unter anderem von der Freiwilli-
gen Feuerwehr, während beim Grillen und 

bei kühlen Getränken reichlich Zeit zum 
Zusammensitzen und Erzählen blieb.

Den anschließenden Gottesdienst gestal-
tete der Varreler Bläserkreis musikalisch 
mit. Zum Abschluss verfolgten viele beim 
gemeinsamen Public Viewing den deutli-
chen 7:1-Sieg gegen Curaçao.    Tim Franke

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

R Ü C K B L I C K

Der Kindertrompetenchor 
unter der Leitung von Iris Rose

Rückblick auf das Gemeindefest in Varrel

Bunte Farben luden zum Schminken ein

Bei der Kaffeetafel

Gute Varreler Tradition ist der Cocktailstand



Duckwitzstr. 55 · 28199 Bremen
0421 59 75 68 0       edu@sk-apotheken.de

sk-Apotheke im Einkaufspark Duckwitz

Kirchhuchtinger Landstr. 80 · 28259 Bremen
0421 58 00 75         victoria@sk-apotheken.de

sk-Apotheke Victoria in Huchting

Wir sind nah 

und für Sie da!
sk-Apotheke im Einkaufspark Duckwitz

sk-Apotheke Victoria in Huchting

und für Sie da!

sk-apotheken.de

instagram.com/skapotheken
facebook.com/skapotheken

Im Graftwinkel 2 · 28816 Stuhr
04221 398 00 66        varrel@sk-apotheken.de

sk-Apotheke in Varrel

Pappelstr. 53–57 · 28199 Bremen
0421 59 76 44 00        pappel@sk-apotheken.de

sk-Apotheke Pappelstraße



19R Ü C K B L I C K

Rückblick Sommerfest Stuhr
Bei strahlendem Sonnenschein wurde 

unser Sommerfest auf der Wiese am 
Gemeindehaus zu einem echt heißen „Event“ 
mit Klasse Musik und vielen Mitmachmög-

lichkeiten. Nach dem Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor Delmenhorst-Stuhr, 
der wieder sein außerordentliches Können 
zum Besten gab, stärkten sich alle für die 

weiteren musikalischen Gruppen. Die 
Brandschutzerziehung der freiwilligen Feu-
erwehr Stuhr, die Tischtennisabteilung des 
TV Stuhr, die Hüpfburg der Kreissparkasse   
Diepholz und der Sportfischerverein Bre-
men-Stuhr sowie die Freunde der geowis-
senschaftlichen Sammlung der Universität 
Bremen sorgten für Abwechslung neben 
dem Bühnenprogramm, welches mit den 

drei herrlich verschiedenen Stilrichtungen 
das Publikum zum Mits(ch)wingen brach-
ten.

Robert Vetter

Der Posaunenchor Delmenhorst-Stuhr unter der Lei-
tung von Holger Heinrich sorgte für die Musik

Viel Auswahl für die Kleinen zum Spielen

Die Gottesdienstbesucher- und besucherinnen

Nicht nur für Erwachsene 
gab es den Astronautentrainer

Beim Bungee Jumper war ständig etwas los



Kostenlose Beratung & 
Marktwertanalyse Ihrer 
Immobilie im Wert von 300 €
Code: GBSV25

GUTSCHEIN

*gültig bis 31.03.2026 in Bremen, Stuhr, Delmenhorst & umzu

Hechler & Twachtmann Immobilien GmbH
Ansprechpartner: Tobias Gazzo  
0421 957 008-71 | www.hechler-twachtmann.de



21

Sechs Jahre im Internet:
Die Podcast - Andacht

G O T T E S D I E N S T

Erinnert sich noch jemand an „Lock-
downs“? Richtig – Coronaviren sorgten 
dafür, dass öffentliche Veranstaltungen nur 
unter sehr erschwerten Bedingungen oder 
gar nicht möglich waren. So ist Ostern 2020 
eine CD mit Osterandachten entstanden, 
die auch im Internet veröffentlicht wurde. 
Seit dem 19. April 2020 erscheint nun 
jeden Sonntag eine Andacht zum Hören 
im Internet. Diese „Podcast-Andacht“ wird 
von Pastor Christoph Martsch-Grunau und 
Pastor Robert Vetter verantwortet. Die 
musikalischen Beiträge stammen von Irina 
Marchenko, Organistin der Kirchenge-
meinde Heilig-Geist in Delmenhorst, Olga 
Burmeister, der Organistin unserer Kir-
chengemeinden, Kirsten Artal, der Chorlei-
tung des Chores „Chorios“, der ehemaligen 
Kinderchorleiterin Christine Rauterberg 
und der ehemaligen Teamerin der Jugend-
arbeit Carolin Atzenhofer.

Seit Januar 2022 gibt es die Predigt 
der Andacht auch „einzeln“ für diejeni-
gen, die statt 20 bis 30 Minuten Andacht 
lieber kürzer zuhören möchten, unter 
dem Stichwort „podpredigt“.

Hören Sie doch mal rein! Einfach den 
jeweiligen QR-Code mit dem Smart-
phone abfotografieren und den Link, der 
erscheint, anklicken.

Christoph Martsch-Grunau
Robert Vetter
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Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

GUTSCHEIN
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Am Freitag, 27. November, um 18 
Uhr laden wir wieder herzlich zum Mär-
chengottesdienst in die Kirche zu den Zwölf 
Aposteln, Breslauer Straße 84, 27755 Del-
menhorst, ein.

In diesem Jahr führt uns der Gottes-
dienst in eine Welt aus Bäumen, Gemein-
schaft und Klang. Märchen erzählen davon, 
wie Menschen sich verirren, einander 
finden, Mut fassen und mit neuer Kraft 
weitergehen. Auch in der Bibel begegnen 
uns solche Wege: Menschen suchen Schutz, 
hören eine Stimme, werden herausgerufen 
und entdecken, dass Gottes Geschichte oft 
mitten im Alltäglichen beginnt.

Der Märchengottesdienst verbindet 
Erzählung, biblische Gedanken, Musik und 
eine besondere Atmosphäre im Kirchen-
raum. Die Hörspiel-Konfis bringen Stim-
men, Geräusche und eigene Klangideen ein. 

Iris Bretthauer und Pastor Chri-
stoph Martsch-Grunau gestalten 
den Abend gemeinsam. Musika-
lisch begleitet wird der Gottes-
dienst von Ela Jackisch.

Wer Märchen liebt, wer neu-
gierig auf neue Gottesdienst-
formen ist oder einfach einen 
stimmungsvollen Abend im 
November sucht, ist herzlich 
willkommen.

Iris Bretthauer
Christoph Martsch-Grunau

G O T T E S D I E N S T  /  E W - R A U M

Der Kirchraum „Zu den 12 Aposteln“

Märchengottesdienst

Märchenerzählerin Iris Bretthauer im Einsatz



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Johann-Eilers-Weg 37 | 28816 Stuhr  | Tel. 04221 30177 | info@mysegaes-elt.de
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Kirche St. Nikolai auf dem Wasser / Kiew

Begleiten Sie mich auf einer Reise durch ein 
Land, das facettenreicher kaum sein könnte 
– Island. Brodelnde Vulkane und eiskalte 
Gletscher reihen sich aneinander. Die Insel 
aus Feuer und Eis bietet mit ihren atem-
beraubenden Naturlandschaften eines der 
interessantesten Reiseziele Europas.

Gert Zittlosen

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

GEZET–Filme zeigt immer im 
Gemeindehaus in Varrel um 19:30 Uhr:

Am 6. Oktober: Island

Ein Geysir auf Island

Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...

Wir haben 2018 mit einer Flusskreuz-
fahrt auf dem Dnepr einen kleinen Teil 
des unzerstörten Landes erleben dürfen: 
Kiew, Odessa oder Saporischschja: Wun-
derschöne Städte - damals noch unzerstört. 
Die Hauptschlagader der Ukraine ist der 
Fluss Dnepr, mit 2.200 km nach Wolga 
und Donau der längste Fluss Europas. Er 
teilt das Land auch in einen westlichen und 
östlichen Teil, die beide jahrhundertelang 
unterschiedlichen Einflüssen unterworfen 
waren. Erst seit 1991 ist die Ukraine mit 
dem Zerfall der Sowjetunion ein unabhän-
giger Nationalstaat. 

Gert Zittlosen

Am 3. November: Ukraine
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Unsere Predigtstätten
im Entwicklungsraum

Hasbergen 
St.-Laurentius

 Kirche
Hasberger 

Dorfstraße 70 
27751

Delmenhorst

Stickgras
Lutherkirche

Hohensteiner Str. 26 
27751 Delmenhorst

Stadtkirche/
Citykirche

Kirchplatz 20
 27749 

Delmenhorst

Stuhr
St.-Pankratius-Kirche
Stuhrer Landstr. 142 

28816
Stuhr

Varrel
St.-Petrus-Kirche

Varreler Landstr. 69-71 
28816 
Stuhr

Deichhorst
Heilig-Geist-Kirche
Deichhorster Str. 5 

27753 
Delmenhorst

   Düsternort 
Kirche 

„Zu den Zwölf Aposteln“
 Breslauer Str. 84

27755 Delmenhorst

Jugendkirche
St.-Paulus

Friesenstr. 36 
27751 Delmenhorst

E N T W I C K L U N G S R A U M
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Mit 42 Konfis, einem starken Team und 
ziemlich viel Gepäck ging es Anfang August 
nach St. Andreasberg in den Harz. Mit dabei 
waren Pastorin Svenja Lange, die kurzfri-
stig eingesprungen war, sowie die Pasto-
ren Ferdinand Scheel und Tim Franke. Die 
fünf gemeinsamen Tage standen unter dem 
Motto „Auf festen Stein gebaut“.

Das Programm war bunt: Wir haben 
gespielt, diskutiert, gebastelt, Sport 
gemacht und uns mit Themen wie Schöp-
fung, Geboten und Glauben beschäftigt. 
Dazu kamen eine Bergwanderung, Som-
merrodelbahn, der Kletterpark, ein Agen-
tenspiel und natürlich die Abschlussdisco.

Ein besonderer Moment war der Tauf-
gottesdienst, bei dem fünf Konfis getauft 
wurden. Auch die Andachten am Morgen 
und Abend und viele Gespräche zwischen-
durch gehörten fest zu diesen Tagen dazu.

Wir hatten großes Glück mit dem Wetter, 
eine tolle Herberge mit eigenem Schwimm-
bad und vor allem eine richtig gute Gruppe. 
Die 42 Konfis waren offen, fröhlich und mit 
viel Energie dabei. Und unser Team hat mit 
viel Einsatz, Kreativität und guter Laune 
dafür gesorgt, dass die Freizeit so gut gelin-
gen konnte.
Am Samstag ging es müde, aber mit 
vielen schönen Erinnerungen zurück nach 
Delmenhorst. Fünf intensive Tage, viel 
Gemeinschaft und hoffentlich einiges, auf 
das sich weiterbauen lässt.

Tim Franke

Bei der Abschlussdisco

E N T W I C K L U N G S R A U M

Gleich geht es in die Baumwipfel

Konfi-Zeit St. Andreasberg

Die Sommerrodelbahn

Pastor Tim Franke (links) und Pfarrer Ferdinand 
Scheel (rechts) mit den Täuflingen (Mitte)
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Alle Kinder von 4 bis 7 Jahren sind ein-
geladen, mit uns einen bunten Vormittag 
rund um den Herbst und Gottes Schöpfung 
zu erleben. Wir wollen entdecken, schme
cken, riechen, basteln und staunen – und 
dabei gemeinsam jede Menge Spaß haben.

Kommt vorbei und erlebt mit uns drei 
Stunden voller Lachen, Staunen und 
herbstlicher Abenteuer!

Alle Infos kompakt:
•	 Wann? Samstag, 3. Oktober 
	 von 9 bis 12 Uhr
•	 Wo? Petrus-Gemeindehaus Varrel
•	 Wer? Kinder von 4 bis 7 Jahren,
	 Eltern können mit dabei sein, 
	 müssen aber nicht.
•	 Anmeldung: Bitte meldet euch 
	 vorab im Kirchenbüro an.
Wir freuen uns riesig auf euch und einen
fröhlichen Herbstvormittag.
	              Euer Kinderkirchen-Team

E N T W I C K L U N G S R A U M

Herzliche Einladung zum herbstlichen 
Kindertag!

Ein Bild vom letzten Kindertag
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Du bist zwischen 11 und 13 Jahre alt 
und hast Fragen an das Leben, über Gott 
und die Welt? Dann ist die Konfizeit genau 
das Richtige für dich!

Die neuen Konfi-Modelle starten ab Mai 
2027, die Konfirmationen finden im Früh-
jahr / Sommer 2028 statt. Dabei kannst 
du das Modell wählen, das am besten zu 
dir passt – unabhängig davon, in welcher 
Gemeinde du wohnst.

Infoabende:
17. und 19. November,
 jeweils um 18 Uhr
in der Jugendkirche 
St. Paulus in Delmenhorst.

Dort stellen wir die Modelle vor und eine 
direkte Anmeldung ist möglich. Anmelde-
schluss ist im Januar 2027.

Nach den Herbstferien gibt es außerdem 
Flyer in den Kirchenbüros in Delmenhorst, 
Varrel und Stuhr.

Auch wer noch nicht getauft ist, 
ist herzlich willkommen!       Tim Franke

E N T W I C K L U N G S R A U M

Ende April fanden die Konfirmations-
gottesdienste in Stuhr und Varrel statt. 25 
junge Menschen haben „Ja“ zu Gott gesagt.

Die Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 
gratulieren herzlich zu diesem Schritt.

Robert Vetter

Konfirmationen 2026 in Varrel und Stuhr

Die Konfirmationsbilder wurde uns zur  Verfügung gestellt von Oliver Berkhausen Photography

Konfi-Zeit Anmeldung: Save the date

Der Konfi-Tag im letzten Jahr
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Ende Mai war es endlich so weit. Der 
Tag, dem unsere vier Erstkommunionkin-
der entgegengefiebert hatten, war endlich 
gekommen.

Um 10:10 Uhr trafen sich die Kinder mit 
den Katecheten zur Einstimmung im Pfarr-
heim. Um 10:30 Uhr begann der feierliche 
Gottesdienst, der, wie schon die gesamte 
Vorbereitungszeit, unter dem Motto: „Ihr 
seid meine Freunde!“ stand. Die Kinder 
zogen mit ihren brennenden Taufkerzen 
in den Händen mit den Messdienern und 
Pater Sajive in die volle Kirche ein. Nach 
dem Wortgottesdienst brachten die Kom-
munionkinder zur Gabenbereitung die 
Gaben zum Altar: die Gruppenkerze, die 

Hostien, Wein und Wasser. Nach dem 
Hochgebet, Vater unser und Friedensgruß 
traten die vier Kommunionkinder an die 
Altarstufe und empfingen von Pater Sajive 
zum ersten Mal die heilige Kommunion.

Vor dem Schlussgebet und Schlusssegen 
dankten die Eltern noch in einem gemein-
samen Gebet Gott dafür, dass er ihnen ihre 
Kinder anvertraut hat, und baten um den 
Segen für ihre Familien. 

Gabriele Kühn

Am 14. Juni feierte die Sankt Paulus 
Gemeinde zusammen mit dem Kindergar-
ten ein sehr gut besuchtes, fröhliches Fest.

Die Familienmesse stand unter dem 
Motto „Die kleinen Dinge der Schöpfung“, 
in dem ein kleiner Marienkäfer eine große 
Rolle spielte. Für Gott ist niemand zu klein 
– er liebt alle Lebewesen so, wie sie sind.

Im Anschluss waren alle ins Pfarrheim 
und auf den Spielplatz des Kindergartens 
eingeladen. Nach Begrüßung durch Pater 
Sajive hat Sabine Wittenfeld Groß und 
Klein zum Tanzen eingeladen, bevor es zur 
Stärkung an das große Salatbüfett und zur 
Bratwurst ging.

Die Kinder konnten an verschiedenen 
Stationen Steine mit Bienen bemalen, 
sich im Pollenlauf messen oder sich als 
Biene schminken lassen. Feuerwehr zum 
Anpacken konnten die Kinder mit der 
Feuerwehr Stuhr erleben, die mit einem 
Feuerwehrwagen auf der Pfarrwiese stand.

Im Gemeindesaal gab es keinen freien 
Platz mehr: BINGO war wieder angesagt.

Mit einem leckeren Küchenbüfett 
endete ein schönes Fest von Kindergarten 
und Kirchengemeinde.

Katrin Reckzeh

Am 21. Juni wurde Dr. Heiner Wilmer 
SCJ in sein Amt als 77. Bischof von Münster 
eingeführt. Er ist damit der 76. Nachfolger 
des Hl. Liudger als Bischof von Münster. 

R Ü C K B L I C K

Erstkommunion Gemeindefest

Treffpunkt zur Einstimmung

Neuer Bischof
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Die Einführung 
fand im Pau-
lusdom, der 
Kathedralkir-
che von Mün-
ster statt. Den 
Bischofsstab 
ü b e r r e i c h t e 
ihm sein Vor-

gänger Dr. Felix 
Genn, der 2025 altersbedingt zurückgetre-
ten war. Dr. Heiner Wilmer SCJ (64), ist 
seit Februar Vorsitzender der Deutschen 
Bischofskonferenz und war im März von 
Papst Leo XIV. zum neuen Bischof von 
Münster ernannt worden. 

Gabriele Kühn 

Im Rahmen eines EU-Förderprogramm 
„Leader“ setzt St. Paulus in Stuhr-Moor-
deich in 2026 zwei Projekte um, die die 
Themen Naturschutz, Sozialraum und 
Nachhaltigkeit berücksichtigen. 

Im April wurden insektenfreundliche 
Blühpflanzen und Gehölze im Vorgarten 
von St. Paulus angelegt und ein Insektenho-
tel aufgestellt. Ziel ist eine Nahrungsquelle 
für Insekten wie Wildbienen, Hummeln, 
Schmetterlingen und anderen Bestäubern 
zu bieten. 

Außerdem wurde gemeinsam mit dem 
Kindergarten ein pädagogisches Konzept 
entwickelt „Aus der Blüte wird ein Apfel 
– wieso?“, das die Wichtigkeit von Bestäu-
bern kindgerecht vermittelt. 

Auch beim Gemeindefest im Juni wurde 
das Thema berücksichtigt und viele Spiele 
darauf ausgerichtet.

Anfang August wurde eine Boulebahn im 
Garten von St. Paulus hinter dem Gemein-
dezentrum angelegt, die – sobald bespiel-

bar - Raum für Begegnung und Bewegung 
für Senioren oder Alleinlebende schafft und 

Spielangebote 
für Gemein-
defeste und 
unsere Grup-
pen bieten 
kann.

Mit einem 
überschauba-
ren Eigenanteil 
für unsere Kir-
chengemeinde 
konnte die 
Finanzierung 
sichergestellt 
werden.

Wir freuen 
uns sehr über 

die Umsetzung dieser Projekte und danken 
der Gemeinde Stuhr und allen am Leader 
Projekt Beteiligten für dieses EU-Förder-
programm.

Marianne Gärtner-Frank & Hans 
Thomas Rynski

Projektbetreuende St. Paulus

Im letzten Jahr hat sich die Frauenge-
meinschaft auf Spurensuche begeben und 

Gräber von Frauen mit interessanter Bio-
grafie besucht. Da die Zeit nicht ausreichte, 
alle Gräber zu besichtigen, folgte im August  

R Ü C K B L I C K

Das Insektenhotel

Dr. Heiner Wimer, Bischof

LEADER Projekt

Frauengemeinschaft

Viel Interessantes gab es zu sehen und zu hören
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ein zweiter Ausflug. Im Anschluss gab es 
wieder ein gemeinsames Essen.

Katrin Reckzeh

Am 7. und 8. November finden die Kir-
chenausschusswahlen im Offizialatsbezirk 
Oldenburg des Bistums Münster statt. Die 
Aufgaben des Kirchenausschusses sind 
im Wesentlichen die finanzielle Verwal-
tung der Gemeinde unter anderem mit 
der Feststellung eines Haushaltsplanes, 
Führung des Vermögensverzeichnisses der 
Gemeinde, Unterhaltung und Instandset-
zung der Immobilien. Für das geistliche 
Leben (Gottesdienstgestaltung, Besuchs-
dienst, Gemeindefest etc.) in der Gemeinde 
ist der Pfarreirat zuständig.

Katrin Reckzeh

Am Samstag, dem 10. Oktober sind 
wieder alle herzlich zur Wallfahrt nach 
Bethen eingeladen. Bethen gehört zur 
Stadt Cloppenburg und ist der nördlichste 
Wallfahrtsort Deutschlands. In der Krypta 
der Wallfahrtskirche befindet sich eine 
Gedenkstätte für die Opfer des 1. und 2. 
Weltkriegs aus den katholischen Gemein-
den des Oldenburger Landes.

Die Wallfahrt wird mit Rad (ca. 60 
km) und zu Fuß mit einer 8,4 km langen 
Strecke oder einer Kurzstrecke von 1 km 
angeboten. Um 14.45 Uhr treffen sich alle 
Gruppen zum Kaffeetrinken und um 16 
Uhr wird das Pilgeramt in der Gnadenka-
pelle gefeiert.   		    Katrin Reckzeh

Seit einem Jahr treffen wir uns meist 
jeden 3. Sonntag im Monat zum Jugend-
treff im neu renovierten Jugendraum von 
St. Paulus. Im Juni 
haben wir das mit 
Spielen, Quatschen 
und Grillen gefei-
ert!!

Neun Jugend-
liche zwischen 15 
und 18 Jahren 
hatten auf der 
G e m e i n d e w i e s e 
bei Outdoorspielen, wie Mölkky (siehe das 
Bild), Wikingerschach und Fröbel-Turm 
großen Spaß. Im Anschluss gab es bei herr-
lichem Wetter Gegrilltes und Salat.

Die monatlichen Treffen wollen wir 
auch weiterhin in dieser Form halten. 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
der St. Paulus-Gemeinde Stuhr.

Ralph Kühn

Die konstituierende Sitzung des Rates des 
Pastoralen Raumes fand im März in St. 
Marien Oldenburg statt. Aus acht Pfarreien 
im Pastoralen Raum sind jeweils zwei Mit-
glieder in diesen Rat entsandt.

Zu den Aufgaben gehören:
- Beratung der pastoralen Strategie im 
   Pastoralen Raum.
- Durchführung von Foren, um alle im 
  Pastoralen Raum zu hören und 
  mitzunehmen.
- Entwicklung von konkreten Schritten
  zur Zuarbeit des Leitungsteams.

Die erste ordentliche Sitzung fand im  Juni 
in unserer St.-Paulus-Gemeinde statt. In 
dieser wurde des Leitungsteam vervoll-
ständigt und kann somit seine Arbeit auf-
nehmen.

Ralph Kühn

Pastoraler Raum

R Ü C K B L I C K / A U S B L I C K

Jugendtreff

Wahlen

Wallfahrt
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27.09. - 11:00 Uhr Erntedank 
		          Gut Varrel
06.10. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“

07.10. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft 
	      Konflikt als Chance
10.10. - Fuß-, Rad- und 
	     Buswallfahrt nach Bethen

01.11. - Gräbersegnung zu Allerheiligen

03.11. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“

04.11. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft 
	      Planung 2027
07.11.   und 
08.11. - Kirchenausschusswahl
10.11. - 15:30 Uhr Hl. Messe, 
	       anschl. „Was-ist-los-Aktion“, 
	       Reisebericht

11.11 - 17:00 Uhr Martinsspiel, 
	     anschl. Laterne laufen und 
	     Martinsfeuer für Kindergarten
	     und Gemeinde

29.11. - Adventliche Runde

Folgende Aktivitäten finden regelmäßig 
in unserer Gemeinde statt:
Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe*

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 17 – 18:30 Uhr  Spielkreis der 
			      Erwachsenen 
Freitag 17 – 18:30 Uhr Boccia-Club 

Monatlich:
1. Dienstag im Monat 
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 3. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

3. Mittwoch im Monat **
16 – 18 Uhr 
Kinderspielenachmittag (6-12 Jahre)
Anmeldungen bei Claudia Bertram
unter 01578 245 5850.

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien
** nicht in den Ferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17 Uhr
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Varreler Feld 7
28816 Stuhr
Tel.: 0421 5610464

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen
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Opa geiht Sünndags morgen to‘n Fröhschoppen. 
Dor sitt doch siene so‘n beten komische Nachbersche an de Stratn in de Sünn 

un holt eere Schnuut wiet open.
„Wat schall dat denn“ will Opa weten.  

„Ick hev Halsweh un dor helpt am besten direkte Sünnbestrahlung!“
As Opa ut de Kneipe trüch kummt,  sitt se dor noch genauso dar.

„Mann“ schmunzelt Opa „wat könnt wi us freun, dat du kiene Hämoriden hest! „

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Zutaten für 4 Personen:

400g Beluga Linsen
1 Salatgurke
2 rote Zwiebeln
2 gelbe Paprika
400g Feta
1 Bund Petersilie

Für das Dressing:

8 El Olivenöl
4 Tl Zitronensaft
2 Tl scharfer Senf
2 Tl Honig
2 Knoblauchzehen
Salz und Pfeffer

Zubereitung:

Die Linsen etwa 15-20 Minuten kochen. 
Sie sollten noch Biss haben. In der Zwi-
schenzeit die Gurke, die Paprika, die Zwie-
beln und den Feta klein würfeln und alles 
in eine Schüssel geben.

Die Linsen nach der Kochzeit abgießen 
und etwas abkühlen lassen.

Für das Dressing alle Zutaten in ein 
hohes Gefäß füllen und mit einem Stabmi-
xer vermischen. Mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Zum Schluss alle Zutaten 
in der Schüssel vermischen und mit der 
gehackten Petersilie bestreuen.

 Guten Appetit. 

Swantje und Andreas
Weber-Sieb

Linsen - Feta Salat

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag	 10:00 Uhr	 Seniorengeburtstagsfrühstück: 17.11. 
		  15:00 Uhr	 Schnickschnackrunde: 27.10. / 24.11. 
Mittwoch	 19:00 Uhr	 Doppelkopfrunde (am 1. Mittwoch im Monat:
				    7.10. / 4.11. 
				  
		  11:45 Uhr	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
			 
Donnerstag	 10:00 Uhr	 Frauenvormittagskreis: 8. und 22.10 . / 12. und 26.11
				    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags 	 15 - 17 Uhr	

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 01.10. / 05.11. / 03.12.

 Ihr Bestatter vor Ort in Heiligenrode    


Jederzeit für Sie erreichbar:

04206 / 355 

∙ Bestattungen aller Art ∙ Überführungen ∙ Individuelle Trauerfeiern

∙ Trauerdruck ∙ Erledigung der Formalitäten ∙ Bestattungsvorsorge


Inh. Nicole Müller / Heiligenroder Str. 3 / 28816 Stuhr

 www.ehlersbestattungen.de  


 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Im Gemeindehaus der katholischen St.-Paulus-Kirchengemeinde in Moordeich trifft sich 
der  Ökumenische Kirchenchor montags um 19.30 Uhr

Dienstag	 16.00 Uhr 		  Ü-60-Ausflügler (erster Dienstag im Monat)
				       	 Volker Brasche (0421) 89772691
Mittwoch	 18.00 - 19:30 Uhr  	 Chorios, der Pop- und Gospelchor, Proben in 
					     den geraden Kalenderwochen
				       	 (Leitung Kirsten Artal)
		  20.00 Uhr	    	 Männergruppe „Auszeit“ 
				       	 (jeden 3. Mittwoch im Monat)
				       	 Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285
Donnerstag	 15.00 Uhr	    	 Frauenkreis (vierzehntäglich) 1.10. /15.10. /29.10. /
					     12.11./ 26.11.
					     Kontakt: Elke Kocher-Klugkist

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Raum 205, Tel.: 0421 892109 (Anita Reblin) E-Mail: seniorenbeirat@stuhr.de

Seniorenservicebüro: Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  
(1.Obergeschoss) Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz       	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
		  Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de
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Sie sind 80 Jahre oder älter und möchten 
auf dieser Seite mit Namen stehen?

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro, wir 
brauchen Ihr Einverständnis.

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Oktober

Wir gratulieren zum Geburtstag
im November

Wir gratulieren zur Taufe

Wir trauern mit den Angehörigen 
um 

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken für die 
Spenden anlässlich der  Amtshandlungen.

Information zu Geburtstagsbesuchen 
in der Kirchengemeinde Varrel: 

In Varrel werden alle Geburtstagskinder 
ab 80 Jahren von Ehrenamtlichen besucht. 
Diese Mitglieder des Besuchsdienstkreises 
bemühen sich, Ihnen an Ihrem Geburtstag 
zu gratulieren; manchmal findet ein Besuch 

auch in den Tagen danach statt. Wenn Sie 
nicht zu Hause sind, wartet im Briefkasten 

ein kleines Geschenk auf Sie. 
Außerdem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 

nach Stuhr ein. 

R Ü C K B L I C K
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75. Geburtstage im Oktober

75. Geburtstage im November
(keine, die einer Veröffentlichung zugestimmt haben) 

Geburtstage ab 80 
im Oktober

Geburtstage ab 80 
im November

P E R S Ö N L I C H E S

In der Kirchengemeinde Stuhr wird allen 
Geburtstagskindern ab 80, 85 usw. mit 
einem Brief zum Geburtstag gratuliert. 
Einen ehrenamtlichen Besuchsdienstkreis 
gibt es mangels Aktiven nicht mehr.

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrüh-
stück nach Stuhr ein (siehe Seite 11). 

Familiennachrichten aus Stuhr
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Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Wir wünschen Gottes Segen zur 
Trauung

Wir trauern mit den Angehörigen 
um

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken für die Spenden anlässlich der Amtshandlungen. 

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Schon gewusst? 
Nicht nur das 
Klima kann etwas 
verändern.

Schreib die Welt nicht ab.  
Schreib sie um!
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame KirchenmusikKirchenälteste

Detlef Cordsen
Friederike Giordano
Insa Penshorn
Christian Peschel
Angela Reibert
Wolfgang Schmidt
Elke Scholz 
Christoph Stein
Margrit Unger

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Dienstag: 	 10 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 16 bis 18 Uhr

Christoph Stein
1. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates

Telefon 0172 43 46 225

Hyunjoo Na
Chorleiterin des 
Ökumenischen Kirchenchores
Proben montags 19.30 Uhr
St. Paulus Moordeich
Varreler Feld 7

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates 

Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

Kirsten Artal
Chorios (Chor)
Telefon: 0177 4789690
eMail: mail.chorios@gmx.de
Proben mittwochs in den gera-
den Kalenderwochen 
18 bis 19:30 Uhr

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41
eMail: 
Tim.Franke@kirche-oldenburg.de

Mit Fragen, Anregungen und Klagen 
können Sie sich auch gerne direkt an 

die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@kirche-oldenburg.de
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: 
Montags geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@kirche-oldenburg.de

Igor Iskakow

Küster / Friedhof

Bücherei-Team
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste

Kevin Ansorge
Birgit Bellmer 
Brigitte Evers-Plate 
Rita Huf
Ute Mahlstädt-Westermann 
Oliver Matiszick
Heike Müller  
Thilo Thiemann

Bankverbindungen
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE93 2569 1633 1100 3758 40 
BIC: GENODEF1SUL
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

 Freier Organist: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23

Kirchenmusik

Digitalpfarramt

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41 
eMail: 
Tim.Franke@kirche-oldenburg.de

Öffentlichkeitsarbeit:
Uta Carstensen
04221 1264-14

Uta.Carstensen@kirche-oldenburg.de



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung

.... seit mehr als 60 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN FENSTER  PERGOLA-MARKISEN | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Tel.: 0421 58 22 56
Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

DER VOM FACHMANN

Rollläden & Energiesparen
Neben Abdunklung und Schutz vor Einbruch
bieten moderne Rollläden auch einen sehr
guten Wärmeschutz. Gerade jetzt ist das 
wichtig, um Energie und Geld zu sparen!

www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung

www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
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